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Bern / Grenchen, 3. September 202 6  

Medienmitteilung  

 

Denkmaltag  2026:  Das  Däster -Schild Haus  – ein Ort mit Zukunft   

Der ehemalige Wohnsitz der Uhrenfabrikantenfamilie Schild -Hugi , später Däster -Schild, 

wurde in den vergangenen zwei Jahren umgebaut und saniert. Entstanden ist ein attrakti-

ver Ort mit hoher Wohn - , Arbeits -  und Lebensqualität. A m Samstag, 12. September 2026 , 

kann das Haus  auf geführten Rundg ängen besichtigt werden .   

Das Däster -Schild Haus im Herzen von Grenchen blickt auf eine mehr  als  150‑jährige Ge-
schichte zur ück, die von stetem Wandel und sorgf ältiger Weiterentwicklung gepr ägt ist. Ur-
spr ünglich als Wohnhaus mit angeschlossener Scheune erbaut, wurde die Anlage im Laufe der 
Zeit mehrfach erweitert. Besonders pr ägend waren die baulichen Eingriffe zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts, die auf den Solothurner Architekten Emil Altenburger zur ückgehen.  
 
Gutachten und historische Dokumente belegen, dass die Villa und ihre Umgebung mit ausser-
gewöhnlichem handwerklichem Können und hochwertigen Materialien errichtet, umgebaut 
und gepflegt wurden. Das Anwesen – bestehend aus der Villa mit Garten, dem ehemaligen Ga-
ragengebäude und der Liegenschaft an der Kirchgasse 32 sowie einem Brunne n entlang der 
Kirchstrasse – gilt als einzigartiges baukulturelles Ensemble.  
 
Nach dem Ableben des Stifterpaares Rosmarie und Armin Däster ‑Schild im Jahr 2018 ging das 
Anwesen an der Rainstrasse 3 und 7 in den Besitz der D äster ‑Schild Stiftung über. Nach 
grundlegenden Analysen entschied sich die Stiftung f ür den Erhalt des gesamten Ensembles, 
leitete eine behutsame Transformation ein und überf ührte die Geb äude in eine zeitgem ässe, 
gemischte Nutzung. Heute beherbergt das Haupthaus eine Maisonette ‑Wohnung, mehrere 
Büros, Gemeinschaftsr äume sowie drei R äume, die öffentlich genutzt werde n können. Das 
Garagenhaus wurde zu einem Wohnatelier umgebaut, während die Gartenanlage als ge-
schichtlich wertvolles Zeugnis am Übergang vom Architektur - zum Wohngartenstil soweit 
möglich wieder hergestellt wurde.  
 
Die Stiftung legt grossen Wert auf den Erhalt der kultur -, architektur - und gartenhistorisch be-
deutenden Sub stanz und leistet damit einen nachhaltigen Beitrag zur qualitätvollen städte-
baulichen Entwicklung Grenchens. Mit der neuen Nutzung schafft sie die gegenwärtige und 
künftige Grundlage für einen lebendigen, lebenswerten Ort an bester Lage – offen und einla-
dend für Bewohner:innen und Besuchende gleichermassen.  
 
Aufgrund des grossen Interesses erweitert d ie Däster -Schild Stiftung am 
Samstag, 12. September 2026, die ursprünglich geplante An zahl Führungen 
von 3 auf 13 Führungen.   
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Programm   
   

 

Die Däster -Schild Stiftung biete t geführte Rundgänge durch da s Däster -Schild H aus an. Das 

Haus kann ausschliesslich mit einer Führung  besichtigt werden (keine freien Rundgänge 

möglich).  

 

Samstag, 12.  September 2026 , ab 10.15 Uhr im Halbstundentakt  (jeweils 45 Min.) : 

- 10:15–11:00 Uhr  

- 10:45–11:30 Uhr  

- 11:15–12:00  Uhr  

- 11:45–12:30 Uhr 

- 12:15–13:00  Uhr  

- 12:45–13:30 Uhr  

- 13:15–14:00  Uhr  

- 13:45–14:30  Uhr 

- 14:15–15:00  Uhr  

- 14:45–15:30 Uhr  

- 15:15–16:00  Uhr  

- 15:45–16:30 Uhr 

- 16:15–17:00 Uhr 

 

Anmeldung  
Eine Anmeldung ist erforderlich  unte r: haus@daester -schild -stiftung.ch . 

Die Teilnehmer:innenzahl ist beschränkt.  

 

Adresse & Anreise  
Däster -Schild Haus, Rainstrasse 3, Grenchen  

 

In ca. 10 Min. zu Fuss vom Bahnhof Grenchen Süd  oder Bahnhof Grenchen Nord erreichbar.  

Öffentliche Parkplätze und Parkhäuser sind in der  nahen Umgebung vorhanden.  

 

 

https://kulturerbe-entdecken.ch/veranstaltungen/veranstaltungen-detail/daester-schild-haus-ein-ort-mit-zukunft/
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Weitere Auskünfte  erteil en:  

Philipp Abegg, Stiftungsratspräsident Däster -Schild Stiftung  

Tel: +41 79 825 07 87 / +41 31 372 21 00 ; Mail: philipp. abegg@integritas -compliance.ch  

 

Eva Inversini, Geschäftsführerin Däster -Schild Stiftung  

Tel:  +41 31 371 06 95; Mail  : eva.inversini@daester -schild -stiftung.ch  

 

Webseite:  

daester -schild -stiftung.ch  

kulturerbe -entdecken.ch  

 

 

Bildmaterial :  

Gerne stellen wir Ihnen Aufnahmen des Hauses zur Verfügung.  

Quellenangabe:  © Michel L üthi/ bilderwerft.ch  

 

mailto:philipp.abegg@integritas-compliance.ch
mailto:eva.inversini@daester-schild-stiftung.ch
http://www.daester-schild-stiftung.ch/
http://bilderwerft.ch/
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